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OMIs Farb-Geschichten


für CS, TJ, ET und andere Kinder


Hallo!


Meine Enkelkinder nennen mich meistens Omi. Leider wohnen wir in verschiedenen Ländern und können uns nicht sehr oft besuchen.


Wenn wir aber beisammen sind, soll ich ihnen abends kleine Märchen erzählen. Na, jetzt nur noch den kleineren, denn die großen Enkel lesen inzwischen selbst (oft richtig dicke Bücher).


Zuerst darf jedes Kind irgendetwas etwas nennen, das in der Geschichte vorkommen soll.


Also eine Person oder eine Sache. Dann denke ich mir eine Geschichte dazu aus. Wenn ich beginne, weiß ich selbst selten wie sie enden wird.


Eines Tages meinte Simon, ich sollte einige davon für meine Enkel und euch aufschreiben. Das habe ich nun gemacht. Weil zufällig viele dieser kleinen Erzählungen mit Farben zu tun haben, heißt mein Buch „Farb-Geschichten“. Illustriert wurde es von Ada (Adrianna) Wrebiak. Melissa Kugele hat das tolle Cover designt.


Viel Spaß wünscht euch Omi
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Der blaue Baum


In einem Park stand ein wunderschöner, großer Baum.
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Die Vögel liebten ihn, weil sie sich zwischen den Blättern verstecken konnten.


Die Eichhörnchen liebten ihn, weil sie in den kleinen und großen Ästen so herrlich klettern konnten.


Die Spaziergänger liebten ihn, weil er einfach wunderschön aussah.


Nur der Baum liebte sich nicht!


Er war sogar sehr unglücklich, denn er wollte nicht grün, sondern blau sein.


Allerdings hatte er keine Idee wie er die Farbe seiner Blätter ändern könnte. Deshalb fragte er die Eichhörnchen in seinen Ästen.


Aber sie antworteten: „Uns gefällt’s bei dir. Die Farbe ist doch egal.“
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Dann fragte der Baum einen Vogel. Dem Vogel fiel auch nichts ein. Doch er sagte: „Drüben auf dem Dach sind zwei Störche. Ich fliege ‘mal rüber und frage sie. Schließlich reisen sie jedes Jahr nach Afrika. Vielleicht haben sie dort schon einmal blaue Bäume gesehen.“


Aber die Störche klapperten nur mit ihren langen Schnäbeln. „Was soll der Quatsch? Bäume sind grün, im Herbst manchmal auch gelb oder rot. Das weiß doch jedes Kind.“


Dann flogen sie zum Teich, um noch ein paar Frösche zu fangen.
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Ein anderer Vogel hatte das Gespräch mit angehört. Ihm tat der Baum sehr leid. Deshalb versprach er dem Baum: „Ich bin nachher im Zoo. Dort sind Tiere aus aller Welt. Sicher gibt es dort ein Tier, das dir weiterhelfen kann.“
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